
GRUNDSATZERKLÄRUNG  DER FRAKTION BÜNDNIS 90/ DIE GR ÜNEN RÖSRATH

PRÄAMBEL
Mit unserer Politik treten wir für die Erhaltung folgender gesellschaftlicher Werte ein:

Ökologisches Denken, Selbstbestimmung, Gerechtigkeit, Chancengleichheit, Gewaltfreiheit und Menschenrechte in einer zukunftsfähigen,
basisdemokratischen Gesellschaft 

ÜBERSICHT ÜBER DIE GRUNDSÄTZE NACH THEMEN

Grundsätze Rösrather Umsetzung Bürgerbezug / -wünsche
I. Stadtentwicklung:  

- Erhaltung des Wohn- und Erholungswertes. 
- maßvolle Integration von Gewerbestandorten 
- Nutzung von alternativen Energien

-Begrenzung der Zersiedlung, keine Ausweitung  
 des Flächenbrauchs in den Randzonen
-Nutzung der Freiflächen in B-Plänen 
- ökologische Auflagen und Empfehlungen über 
  moderne Energieversorgung in Bauprojekten  
  (z.B. BHKW in Venauen)

- Erhaltung des Landschaftsbildes
- Schaffung attraktiver Arbeitsplätze
- Erhaltung/Verbesserung der Luftqualität
- Beitrag zum Klimaschutz

II. Kultur und Bildung:
- Stärkung des lokalen Kulturangebotes
- Kooperation der Schulformen weiter 
   entwickeln
- Unterstützung von Jugendlichen und Kindern

- Unterstützung KLU
- Kulturarbeit von unten fördern 
- Projektförderung in Schulen
- Senkung der Jugendkriminalität durch Angebote
- Unterstützung von Sportvereinen

- Kulturangebot verbessern
- Schloss Eulenbroich sanieren
- vernetzte Schulen
- sichere Ortszentren
- Stärkung des Kulturbeirats

III. Wirtschaftsentwicklung
           Zukunftsfähigkeit als Leitlinie in:
- Land- und Forstwirtschaft
- Industrie
- Dienstleistungen

- konsequenter Naturschutz im Königsforst und   
   der Wahner Heide 
- Förderung der ökologischen Landwirtschaft und 
   lokalen Vermarktung von Bio-Produkten
- Ablehnung von genmanipulierten Lebensmitteln
- Förderung der regenerativen Energien
- moderne bürgernahe Verwaltungskonzeption

- Erholungsfunktion sichern
- gesunde frische Nahrungsmittel
- aktiver Klimaschutz
- Schaffung von Vertrauen durch
   Servicequalität

IV. Infrastruktur
- modernes Verkehrskonzept
- Erhaltung der öffentlichen Gebäude
- moderater Ausbau gemäß der Altersstruktur   
   der Einwohner
- modernes Rettungswesen

- zeitgemäße Verkehrsführung und -lenkung
- zeitnahe Erhaltungsmaßnahmen bei öffentlichen
  Gebäuden (Schulen)
- Förderung der Ganztagsbetreuung (OGATA)
- Optimierung der „verlässlichen Schule“
- der Stadtgröße entsprechende Polizei- und    
   Rettungsdienste

- Sicherheit im Verkehr
- zumutbare Zustände in Schulbauten
- attraktive Betreuungskonzepte
- Mittagsverpflegung für Schulkinder
- Notfallhilfe



V. Finanzen
- Schuldenabbau 

- Protest gegen die Unterfinanzierung von  
  Pflichtaufgaben durch Bund und Land
- neue Finanzierungsmodelle für frw. Leistungen

- kein Haushaltssicherungskonzept
- mehr bürgernaher Service
- Bürgerhaushalt

VI. Nachhaltige Entwicklung
- Umsetzung der AGENDA 21
- friedliches Zusammenleben der Bürger

- global denken – lokal handeln
- Bürgerbeteiligung an politischen 
  Entscheidungsprozessen (Bsp: Paffrather Feld)

- Verantwortung für Folgegenerationen
- Vertrauen in Politik gewinnen


